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Mütter sind eine große Zielgruppe der 
Sozialen Arbeit, was sich in einer Vielzahl 
von Angeboten und Hilfen widerspiegelt. 
In diesem ersten Handbuch zum Thema 
wird das aktuelle Wissen von 30 Expertin-
nen und Experten interdisziplinär und 
systematisch zusammengetragen. Dabei 
werden theoretisch-empirische mit sozial-
arbeiterisch-handlungsleitenden Ausfüh-
rungen verbunden und auch bisher we-
nig beachtete Themenfelder berücksich-
tigt. Die Beiträge setzen sich mit den 
theoretischen und empirischen Rahmen-
bedingungen der Sozialen Arbeit mit 
Müttern, den Bedürfnissen und Lebens-
lagen von Müttern sowie mit den ent-
sprechenden Arbeitsfeldern der Sozialen 
Arbeit auseinander. Das Handbuch wird 
den Interessen unterschiedlichster Ziel-
gruppen gerecht: Lehrende, Studierende, 
Fach- und Führungskräfte der Sozialen 
Arbeit sowie weiterer Professionen.

Michael Matzner / Andreas Eickhorst 
(Hrsg.)
Handbuch Soziale Arbeit mit Müttern

2023, 478 Seiten
gebunden, € 48,00
ISBN 978-3-7799-6806-1
Auch als E-Book  erhältlich

Aus dem Inhalt:

Grundlagen
Die ‚gute Mutter‘ im gesellschaftlichen Leitbildwandel. Genese einer 
normativen Figur der bürgerlichen Mitte; Die psychologischen Grundla-
gen der Mutterschaft; Psychoanalytische Aspekte der Mutterschaft; Doing 
Family – Doing Motherhood. Wie Familie und Mutterschaft alltäglich 
hergestellt werden; Die andere Seite der Medaille. Soziale Arbeit mit Vätern
Lebenslagen und sozialpolitische Rahmenbedingungen
Lebenslagen von Müttern in Deutschland; Sozialpolitik und sozial-
politische Leistungen für Mütter. Herausforderungen und Handlungs-
erfordernisse
Adressatinnen und Arbeitsfelder
Zur Geschichte der Sozialen Arbeit mit Müttern in Deutschland; Gene-
sungsmaßnahmen für Mütter im Rahmen der Elly-Heuss-Knapp Stiftung 
– Deutsches Müttergenesungswerk; Von lauten Müttern zu anerkannten 
Orten der Familienbildung. Die Mütterbewegung gründet Zentren für 
ihren Gesellschaftsentwurf; Von der Mütterbildung zur Familienbildung. 
Bildung im Kontext familiären Wandels; Ungewollte Schwangerschaft. 
Dimensionen des Erlebens und Aspekte der Beratung; Mütter in der 
Erziehungs- und Familienberatung. Hauptklientinnen und familiäre „Gate-
keeper“; Gesundheitsfördernde Soziale Arbeit mit Müttern am Beispiel 
des Eintritts in die Mutterrolle; Soziale Arbeit mit von häuslicher Gewalt 
betro� enen Müttern; Mütter als Gefährderinnen des Kindeswohls?!
Mütter in Frühen Hilfen; Soziale Arbeit mit jungen Müttern und ihren 
Kindern im Rahmen von Mutter-/Vater-Kind-Einrichtungen; Familiäre 
Trennung als Gesundheitsrisiko. Alleinerziehende: Belastungen, Bedarfs-
lagen, Unterstützungsmöglichkeiten; Psychosoziale Arbeit mit psychisch 
erkrankten Müttern; Soziale Arbeit mit Müttern mit Migrationshintergrund; 
Soziale Arbeit mit wohnungslosen Müttern; Soziale Arbeit mit Müttern im 
Strafvollzug; Soziale Arbeit in der Begleitung von Müttern mit sogenannter 
geistiger Behinderung; Soziale Arbeit mit Müttern im Adoptions- und 
P� egekinderbereich; Mutterschaft als Beruf? Kinderdorfmütter im SOS-
Kinderdorf

Mit Beiträgen von:

Lieselotte Ahnert
Yvonne Bovermann
Ulrike Busch
Claudia Buschhorn
Sabine Dreßler
Andreas Eickhorst 
Veronika Fischer
Matthias Franz
Daniel Hagen
Kerstin Haury
Susanne von Hehl
Catharina Hübner
Linda Kauczor
Gabriele Kawamura-Reindl
Albert Lenz
Sigrid Loerke
Alexander Lohmeier
Christiane Ludwig-Körner
Katja Makowsky
Michael Matzner
Anna Lena Rademaker
Kathrin Römisch
Anne-Katrin Schührer
Sabina Schutter
Kristin Teuber
Barbara Thiessen
Heike Trappe
Yvette Völschow
Petra Winkelmann
Heike Zimmerling
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